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AtommUl lbeseitigung

Kanadas Bundesministeriun fiir Energiewirtschaft, Bergbau und Rohstoffquellen
hat zusammen mit Atomie Energy of Canada Limited ein langfristiges Programni zur
sicheren und wirtschaftlichen Lagerung verbrauchter Reaktorbrennstoffe und son-
stigen radioaktiven Abfalls aus Kernreaktoren in Kanada in Angrif f genommen. Da-
bei wird man auch auf die Erfahrung und Mithilfe privater und i5ffentlicher wis-
senschaftlicher Institute sowie der Kraftwerksgesellschaften zurückgreifen, die
mit Atomreaktoren arbeiten.

Aile westlichen Lâinder geben der geologisehen Miillbeseitigung den Vorzug gegen
über anderen Verfahren; entsprechende Untersuchungen laufen insbesondere in den
Vereinigten Staaten und der Bundesrepublik Deutschland. Dabei wird der Atainintll
in Kavernen gelagert, die in Gebirgsziigen oder Felsen ausgeschachtet wurden und
das Austreten von Radioaktivitâ4t in die Umwelt auf hunderttausende von Jahren
verhindern.

Kurznachrichten

- Ministerprâsident Trudeau wird vom l9.-26. Oktober zu einem Staatsbesuch in
Japan weilen, der hauptsâchlich der Fbrderung des Handels zwischen beiden Làân-
dern dienen soli. 1974 stattete der damalige japanisehe Ministerprâsident Tanaka
Kanada einen offiziellen Besuch ab.
- lIn Juli tauschten der kanadisehe Botschafter in Israel, Edward G. Lee und der
israelische Aufaenminister Yigal Allon die Ratifikationsurkunden des neuen kana-
disch-israelischen Doppelbesteuerungsabkomnens aus.
- Philippe Cousteau, der 36-jâhrige Sahn des berlihiten Unterwasserforschers,
dreht jetzt mit Kameraleuten und Tauchern un Gebiet der quecksilberverseuchten
Flisse English und Wabigoon in Nordwest-Ontario einen Fernsehfilm, der das Gewis-
sen der Welt5ffentîichkeit aufriitteln soi. Laut Cousteau handelt es sich hier
nur um einen Teilbereich der weltweiten Umweltverschmutzung, deren Prableme ai-
lein auf globaler Basis gelbst werden kL5nnen.
- Kanadas Export Developinent Corporation und die Firina Redpath Sugars Ltd. Mont-
real haben ein Abkommen üiber 172 Mio $ abgeschlossen, mit denen ein Zuckerrohr-
projekt und der Bau entsprechender Anlagen in der Republik Elfenbeinkiste f inan-
ziert werden sollen. Das westafrikanische Projekt umfaf3t 6000 ha und soli jâhr-
iich 60 000 t Rohzucker fiir den Expoxt liefern.
- Am 31. Juli beliefen sich Kanadas Weizenvorrâte auf 8,035 Mia t und erreichten
damit den Stand des Vorjahres, blieben jedoch weit hinter den bisher tiblichen
Bestânden van 15,99 Mia t zuriick. Bei den Bauern lagerten sogar nur 1,58 Mia t,
verglichen zu durchschnittlich 6,59 Mia t wâhrend der letzten zehn Jahre. Dieser
fortiaufende Abbau der Vorrâte ist den groaen Verkâufen an andere Lânder wâhrend
der letzten beiden Jahre zuzuschreiben, insbesondere an die Sawjetunian.
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